
Predigt vom Sonntag 21. März 2021 von Beat Schulthess 
 
3. Teil zum Thema «Busse» 

 
Heutiges Thema: Die Bedeutung der Busse in der Erweckung von Wales 
 

In Erweckungszeiten wird es offensichtlich, dass die Busse den Weg zur Reinigung, zum Be-
kenntnis und zum Gehorsam vorbereitet und freisetzt. 

Bei der Erweckung in Wales 1904 / 1905 sind in zehn Monaten rund 100.000 Menschen zum 
Glauben gekommen. Die ganze Gesellschaft wurde dadurch transformiert: Schulden wurden be-
glichen, Alkoholismus wurde erfolgreich bekämpft und die Kriminalität ging markant zurück. 

Aus vielen Ländern, auch der Schweiz, strömten Menschen nach Wales, um die Ereignisse mit 
den eigenen Augen zu sehen und das Erweckungsfeuer mit in die Heimat zu nehmen. Dies ge-
lang jedoch leider nur bis zu gewissem Grad. 

Even Roberts war einer der Hauptbeteiligten an dieser Erweckung. Es heisst von ihm, dass er 
der stille Prediger genannt wurde. Wenn er keine Salbung zum Predigen verspürte, blieb er 
stumm. Bei einem Gottesdienst sass Evan drei oder vier Stunden schweigend in der ersten Reihe, 
erst dann erhob er sich und predigte - und dann nur 15 Minuten. 

Die Erweckungsbewegung in Wales basierte auf folgenden 4 Punkten: 

1. Bekennen aller bekannten Sünden. 

2. Das Weglassen von allen zweifelshaften und verborgenen Dingen. 

3. Das öffentliche Bekenntnis zu Jesus Christus als dem Herrn. 

4. Gelöbnis dem Heiligen Geist bedingungslos gehorsam zu sein. 

 

1. Bekennen aller bekannten Sünden. 

Johannesbrief 1,8-10: «Wenn wir sagen, wir haben keine Sünde, so betrügen wir uns selbst, 
und die Wahrheit ist nicht in uns. Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu und 
gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit.» 

 

2. Das Weglassen von allen zweifelshaften und verborgenen Dingen. 

Deshalb hütet euch, voreilige Urteile über den Glauben anderer zu fällen, bevor der Herr wieder-
kommt. Wenn der Herr kommt, wird er unsere tiefsten Geheimnisse ans Licht bringen und unsere 
verborgensten Beweggründe offenbar machen. Und dann wird Gott jeden so loben, wie es ihm 
zusteht. 

 

3. Das öffentliche Bekenntnis zu Jesus Christus als dem Herrn. 

«Jesus Christus spricht: Wer mich bekennt vor den Menschen, den will auch ich bekennen vor 
meinem himmlischen Vater.» (Matthäus 10,32) 

 

4. Gelöbnis dem Heiligen Geist bedingungslos gehorsam zu sein. 

In Epheser 4,30-32 steht: «Tut nichts, was den Heiligen Geist traurig macht. Als Gott ihn euch 
schenkte, hat er euch sein Siegel aufgedrückt. Er ist doch euer Bürge dafür, dass der Tag der 
Erlösung kommt.  Mit Bitterkeit, Wutausbrüchen und Zorn sollt ihr nichts mehr zu tun haben. 
Schreit einander nicht an, redet nicht schlecht über andere und vermeidet jede Feindselig-
keit. Seid vielmehr freundlich und barmherzig und vergebt einander, so wie Gott euch durch Je-
sus Christus vergeben hat.» 



 

Wir haben uns jetzt über die 4 Hauptpunkte der Erweckung von Wales Gedanken gemacht. Diese 
haben stark mit dem Thema Busse zu tun. 

Diese Schlüsselpunkte zeigen aber ganz deutlich auf, dass die Erweckung bei dir und mir begin-
nen muss. Alle diese Punkte haben stark mit dem persönlichen Leben zu tun. 

Wenn es jemandem hilft Dinge aufzuschreiben und beim Kreuz niederzulegen darf man dies jetzt 
tun.  

Wir wollen jetzt einen Moment stille sein und über diese Punkte nachdenken. 

 

Als Abschlussworte möchte ich nochmals Evans Roberts zitieren: 

Es ist in Ordnung das Leben zu geniessen.  

Du sollst nur darauf achten, dass du das Leben nicht mehr liebst als Gott! 

 

Amen! 

 

 
 


